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Drei Haselnüsse für Aschenbrödel – der vielleicht schönste tschechisch-deutsche Märchenfilm – bezaubert alljährlich zur Weihnachtszeit ein Millionenpublikum. 

Nach dem Tod ihrer Eltern sind Aschenbrödel einzig das prächtige Pferd des Vaters und ein fast leeres Schmuckkästchen ihrer Mutter geblieben. Die herrische Stiefmutter und ihre Tochter Dora lassen sie als Magd auf dem Gut arbeiten. Die beiden tun alles, um Aschenbrödel auch noch die letzte Freude zu verderben. Doch ab und zu gelingt es ihr, sich vom Gut zu entfernen und mit ihrem geliebten Pferd in die Wälder zu reiten. Auf einem dieser Ausflüge lernt sie eines Tages den Prinzen und seine Kumpanen kennen, die sich wiederum unerlaubt vom Hof und seinen Etiketten und Vorschriften entfernt haben. 

Ihre giftige Stiefmutter setzt alles dran, um den Prinzen als zukünftigen Bräutigam für ihre so wenig charmante Tochter zu gewinnen. Und die ungeliebte Stieftochter von ihm fernzuhalten. Dennoch gelingt es Aschenbrödel mithilfe von drei Zaubernüssen, der hilfreichen Täubchen und ihres frechen und entzückenden Wesens das Herz des Prinzen im Sturm zu erobern.
Lassen Sie sich in die malerische Winterlandschaft dieser hinreißenden Liebesgeschichte entführen und erfahren Sie alles über die Schauspieler, die Dreharbeiten, die Schauplätze und die Kostüme.
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